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Im Pfarrboten „Weihnachten 2017“ wurde schon eines der wichtigsten 
Anliegen für die Arbeit im Pfarrgemeinderat der nächsten Jahre 
angesprochen; Frauen und Männer zu finden, die bereit sind, sich in den 
kommenden Jahren zu Leiterinnen und Leiter von Wortgottesdienst-Feiern 
ausbilden zu lassen.  

Dieses Anliegen beschäftigt nicht nur den Pfarrgemeinderat, sondern auch 
mich als Pfarrer. Wir dürfen unsere Augen vor der Wirklichkeit nicht 
verschließen. Ich bin nicht mehr der Jüngste, sodass in den kommenden 
Jahren gewiss eine Änderung eintreten wird. Dass auch in Zukunft an Sonn- 
und Feiertagen Gottesdienste gefeiert werden, sollte allen Gläubigen der 
Pfarre ein Anliegen sein.  

Ein wesentlicher Punkt des Glaubenslebens ist die gemeinsame Feier des 
Gottesdienstes an Sonntagen, dem Auferstehungstag des Herrn. 

Ich lade alle ein, in dieser Zeit der Neubesinnung und der Vorbereitung auf das große Osterfest auch 
nachzudenken, wie und auf welche Weise kann ich mich in das Glaubensleben der Pfarre einbringen.  

Ich wünsche allen eine besinnliche und nicht zu hektische Fastenzeit und ein gesegnetes Osterfest. 

Euer Pfarrer, Johann Kogler 
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04. März 2018 um 9:00 Uhr 

Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder 

in der Pfarrkirche 

25. Februar 2018 um 9:00 Uhr 

Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge 
Familienfasttag 

in der Pfarrkirche 

15. April 2018 um 9:00 Uhr 

Erstkommunion 

in der Pfarrkirche 
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  In die Ewigkeit gingen uns voraus: 

 Hermine Stempfer, Mehrnbach 43 
 Johann Schrattenecker, Felling 2, Lohnsburg 
 Maria Anna Öttl, Magetsham 41, Lohnsburg 
 Johann Rögl, Stelzen 51, Lohnsburg 
 Elisabeth Reisecker, Weinstraße 115, Lohnsburg 

  Durch die hl. Taufe in die Kirche aufgenommen: 

 Johanna Scherfler, Burgwegerstraße 137, Lohnsburg 
 Jakob Höchtl, Fossing 13, Lohnsburg 
 Simon Haginger, Fossing 16, Lohnsburg  
 Eva Zeilinger, Schmidham 19, Lohnsburg 
 Sophia Leitner, Ringweg 6/1, Schildorn 

   Spendenergebnisse (nach Linz weitergeleitet): 

 Weltmissionstag  580,75 Euro 

 Elisabethsammlung Caritas 678,12 Euro 

 Maria-Empfängnis-Dom 367,72 Euro 

 Sei so frei / Bruder in Not 567,58 Euro 

 Epiphaniekollekte (06.01.2018) 532,17 Euro 

 Sternsingeraktion der Jungschar 5.698,75 Euro 

  

                  Allen Spendern ein herzliches Vergelt`s Gott 

Einladung 
Samstag, 12. Mai 2018, ab 16 Uhr, Pfarrheim Lohnsburg 

Präsentation und Verkostung ausgewählter Winzerweine 
aus Niederösterreich, Burgenland und der Steiermark. 

 

Gemütlicher Nachmittag mit Musik, Gesang, Speis und Trank.  

 

Auf zahlreichen Besuch freut sich der Kirchenchor Lohnsburg. 
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Palmsonntag, 25. März 2018  

07:30 Uhr: Heilige Messe 

09:00 Uhr: Palmweihe, Palmprozession, Leidensmesse 

19:30 Uhr: Bußfeier  

Montag, 26. März 2018  

07:00 Uhr: Heilige Messe 

Dienstag, 27. März 2018  

07:00 Uhr: Heilige Messe 

Mittwoch, 28. März 2018 

07:00 Uhr: Heilige Messe 

Gründonnerstag, 29. März 2018  Feier des Abendmahles, Einsetzung der Eucharistie   
                      und der Priesterweihe 

19:30 Uhr: Abendmahlgottesdienst, anschließend Übertragung des Allerheiligsten, 
Anbetung bis 22.00 Uhr, Beichtgelegenheit 

Karfreitag, 30. März 2018 Todestag unseres Herrn Jesus Christus 

15:00 Uhr: Feier des Leidens und Sterbens unseres Herrn Jesus Christus, 
Anbetung bis 18.00 Uhr, Beichtgelegenheit 

Karsamstag, 31. März 2018 Christus ruht im Grab 

Ab 12:00 Uhr: Anbetung 

12:00 Uhr bis 13:00 Uhr: Kinderanbetungsstunde 

Ab 13:00 Uhr: Allgemeine Anbetung 

14:00 Uhr bis 15:30 Uhr: Beichtgelegenheit 

16:00 Uhr: Auferstehungsfeier in Riegerting 

19:30 Uhr: in der Pfarrkirche: Weihe des Osterfeuers, Lichtfeier, Osterlob, Wortgottesdienst, 
Taufwasserweihe, Eucharistiefeier, Speisenweihe 

Ostersonntag, 01. April 2018 

07:30 Uhr: Singmesse 

09:00 Uhr: Feierliches Hochamt als Pfarrgottesdienst 

Ostermontag, 02. April 2018  

07:30 Uhr: Singmesse 

09:00 Uhr: Singmesse 
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Sonntag, 25. Februar 2018: Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge 
 Familienfasttag, nach den Gottesdiensten EZA-Markt im Pfarrheim 
 

Sonntag, 04. März 2018: 09:00 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder 
 

Sonntag, 11. März 2018: 19:30 Uhr: Kreuzwegandacht, gestaltet vom Chor und der KFB 
 

Sonntag, 18. März 2018: 14:00 Uhr: Kreuzweg am Herndlberg 
  Treffpunkt um 14.00 Uhr bei der 1. Station   
  (am Waldrand von Großenreith kommend) 
 

Mittwoch, 21. März 2018: 13:00 Uhr: Beichtgelegenheit 
 13:30 Uhr: Hl. Messe mit Beichtgelegenheit,  
  anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrheim 
 

Samstag, 07 April 2018: 19:00 Uhr: Heilige Messe in der Kapelle  Herndlberg  
  Anbetung bis 23:00 Uhr mit Beichtgelegenheit 
 

Sonntag, 08. April 2018: Weißer Sonntag, Barmherzigkeits-Sonntag 
 08:00 Uhr: Wortgottesdienst– Feier in der Pfarrkirche 
 14:40 Uhr: Barmherzigkeitsrosenkranz in der Kapelle 
 15:00 Uhr:  Festgottesdienst in der der Kapelle 
  Anbetung bis 19:00 Uhr mit Beichtgelegenheit 
 

Sonntag, 15. April 2018: 07:30 Uhr:  Singmesse 
 09:00 Uhr: Erstkommunion 
 

Samstag, 05. Mai 2018: 19:00 Uhr: Florianimesse in Riegerting 
 

Sonntag, 06. Mai 2018: 07:30 Uhr:  Singmesse 
 09:00 Uhr:  Florianimesse der FF Lohnsburg, Kemating und Kobernaußen, 
  anschließend Totengedenken beim Kriegerdenkmal 
 

Montag, 07. Mai 2018: 19:00 Uhr: Bittprozession und Bittmesse 
 

Dienstag, 08. Mai 2018: 19:00 Uhr: Bittprozession und Bittmesse
 

Mittwoch, 09. Mai 2018: 19:00 Uhr: Bittprozession und Bittmesse 
 

Donnerstag, 10. Mai 2018: Christi Himmelfahrt 
 07:30 Uhr:  Singmesse 
 09:00 Uhr:  Singmesse als Pfarrgottesdienst 
 19:00 Uhr:  Maiprozession zu Ehren der Muttergottes 
 

Samstag, 19. Mai 2018: 05:00 Uhr:  Fußwallfahrt nach Maria Schmolln 
 

Sonntag, 20. Mai 2018: Pfingstfest 
 07:30 Uhr: Singmesse 
 09:00 Uhr:  Feierliches Hochamt als Pfarrgottesdienst 
 

Pfingstmontag, 21. Mai 2018: 07:30 Uhr:  Singmesse 
 09:00 Uhr: Dankgottesdienst der Ehejubilare 
 

Donnerstag, 31. Mai 2018: Fronleichnam 
 07:30 Uhr:  Singmesse 
 08:00 Uhr: Amt, anschließend Prozession 

http://www.dioezese-linz.at/pfarren/linz-stmarkus/bilder/5_jugend/Erstkommunion.jpg
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Auch im heurigen Advent wurde wieder eine 
Kinderrorate abgehalten. Am 12. Dezember fand 
die morgendliche Messe in der Kirche statt. Unser 
Herr Pfarrer lud alle Volks- und Mittelschüler  zur 
Mitfeier dieser Kinderrorate und zum 
anschließenden Frühstück im Pfarrheim sehr 
herzlich ein. Dieser Einladung folgten zahlreiche 
Kinder, welche auch bei der Gestaltung der Messe 
tatkräftig mithalfen. 

Wir danken allen Kindern für das Mitfeiern! 

 

Ob basteln, spielen, oder proben – bei der Jungschar tut 
sich was. Höhepunkt war bisher die Gestaltung der 
Kindermette, für die die Kinder ein Hirtenspiel einstudiert 
haben. Mit der tatkräftigen Unterstützung des Chors In puella wurde die Mette auch gesanglich umrahmt. 
Die Kinder haben fleißig geprobt und viel Zeit und Mühe in die Vorbereitungen gesteckt. Es ist ihnen 
gelungen, die Besucher auf ein besinnliches Weihnachtsfest einzustimmen. DANKE dafür! 

Die nächste Jungscharstunde findet am 23. Februar von 15.00 – 17.00 Uhr im Pfarrheim statt. Eine  
Veranstaltung der Jungschar wird eine Kindermesse mit anschließendem Pfarrcafé am 29. April sein. Wir 
haben einiges vor  - also schaut vorbei! 

Sophia Kritzinger und Magdalena Schmidbauer 
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85 000 Kinder und Jugendliche waren in ganz Österreich unterwegs und 
brachten Segen in jedes Haus.  Auch in Lohnsburg waren heuer 
wieder 12 Gruppen unterwegs, um diese gute Tat zu 
unterstützen. Trotz der Nässe, dem Wind, der Kälte, 
müden Beinen und knurrenden Mägen, waren die Kinder 
unermüdlich mit viel Eifer und Motivation dabei. Manche 
gingen zwei Tage und manche sogar alle drei Tage mit.  
 
Sternsingen bewegt nah und fern. Menschen in Österreich und 
in der ganzen Welt freuen sich über euren tollen Einsatz: 
 

Liebe Kinder, vielen herzlich Dank für euer Mitwirken! 
 
Auch an diejenigen die sich die Zeit nahmen, die 
Kinder zu fahren und zu begleiten, einen 
herzlichen DANK.  
 
Danke auch jenen, die uns zu Mittag aufnahmen 
und verköstigten. Nicht zu vergessen ist unsere 
Pfarrerköchin Kathi, die alle Gewänder wieder 
reinigt und für das nächste Jahr bereit hält.  

Danke an die Ministranten, die unseren Herrn Pfarrer wieder an den zahlreichen Feiertagen unterstützt 
haben. Es ist immer wieder schön, dass die Tradition aufrecht erhalten werden kann und ein 
Zusammenhalt spürbar ist. 
 

Frau Fruhstorfer Rosemarie 
spendierte eine Runde Pizza beim 
Kirchenwirt für unsere fleißigen 
Ministranten. Danke vielmals 
dafür. 
 

Nächste Ministrantenstunde ist am 
Freitag, den 2. März um 16 Uhr, im 
Pfarrheim. 
 

Wer auch bei den Ministranten 
mitmachen möchte, ist herzlich 
eingeladen, bei einer der nächsten 
Ministrantenstunden vorbei zu 
kommen. 
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Wir Frauen vom Arbeitskreis „DAHEIM IM ALTER“ haben in unserem Programm unter anderem auch 

gemeinsames Kochen angeboten. Alle unsere Angebote sind im Gemeindeamt ausgehängt. Es ist eine 
nette, gemütliche Frauenrunde entstanden. Seit vier Jahren bereiten wir uns einmal im Monat gemeinsam 
eine feine Mahlzeit zu und genießen diese anschließend zusammen. Ein Höhepunkt im Jahr ist die 

Weihnachtsbäckerei. Jede Teilnehmerin macht eine Sorte 
Kekse zu Hause. Alle Kekse, weil mit viel Liebe gebacken, 
schmecken sehr gut. So haben alle zum mit nach Hause 
nehmen einen schönen Teller voll Nascherei. Unsere 
Weihnachtsfeier im Pfarrheim mit Herrn Pfarrer Kogler 
und Haushälterin Kathi Weilbold machte uns auch Freude. 
Ein Danke an Herrn Pfarrer Kogler und an alle die zugesagt 
haben, dass wir im Pfarrheim sein dürfen, sagen die 
Köchinnen: 

Ein recht herzliches „Vergelt’s Gott“ allen Lohnsburgern, die gemeinsam mit mir 
Schwester Alfreda über viele Jahre unterstützt haben. In dieser Zeit (von 1969 bis 
1999) konnte ich 2.138 Pakete zu 15 bzw. 20 Kilo – mit schöner Kleidung befüllt, 
schicken. An Geldspenden kamen insgesamt 16.490€ zusammen.  

Wir denken dankbar an Frau Hedwig Vorhauer, die unzählige wunderschöne 
Decken für Sr. Alfreda und ihre Schützlinge in Afrika gestrickt hat.  

Im Februar werden es vier Jahre, seitdem Schwester Alfreda verstorben ist und 
ich habe heuer zum letzten mal den Betrag von 500€ an die Missionsstation 
Mariannhill überwiesen. Nun wurde dieses Konto aufgelöst. 

Von Schwester Agnes haben wir folgende Dankesworte erhalten: „Es bereitet uns 
besondere Freude, dass Sie unsere Missionsarbeit so kräftig unterstützen und Interesse an der direkten 
Hilfe für unsere Missionsschwestern und ihren Projekten in Afrika haben. Ihre Spende schenkt Menschen 
Hoffnung. Noch einmal danke ich Ihnen und wünsche Ihnen alles Gute!“ 

Ich durfte mit meinen Helfern so viel Gutes tun und deshalb auch von mir noch einmal: ein herzliches 
DANKE an euch alle! 

Eure dankbare Hedwig Treiblmayr  

Käthi Haginger, Paula Puttinger, Mathilde Jochinger, Hedi Klingesberger, Kathi Krautgartner, Maria 
Schachinger, Cilli Reisecker, Anna Posch und Gruppenbegleiterin Hedi Baumgartner. 
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Giovanni Battista Casali zu Allerheiligen, Anton Bruckner zu Weihnachten 

Kirchenchor erarbeitet Raritäten 
Nach Volksmusikklängen zum Erntedankfest (Einstudierung Martina Mayer) wagte sich der Kirchenchor zum Schluss des Jahres 
2017 an rare Messvertonungen großer Kirchenmusikkomponisten. Chorleiter Rudolf Posch wählte mit der Missa in G des 
römischen Komponisten und Kapellmeisters Giovanni Battista Casali (1715-1792) eine dessen berühmtesten Kompositionen. 
Nach einigen sehr intensiven Proben im Oktober wurde die Messe im Rahmen des Allerheiligen-Festgottesdienstes erfolgreich 
aufgeführt. 
Sebastian Posch leitete den Chor zu Weihnachten. Er wählte die Messe in C-Dur des oberösterreichischen „Musikanten Gottes“, 
Anton Bruckner (1824-1896), in der Bearbeitung von Schmidinger und Messner zu seinem weihnachtlichen Hauptwerk und 
studierte es – samt dem „Credo“ - mit dem motivierten Kirchenchor in nur acht Proben ein. Anton Bruckner komponierte das 
Werk als 18-jähriger Schulgehilfe in Windhaag bei Freistadt für Altstimme, zwei Hörner und Orgel, deshalb auch der Beiname 
„Windhaager Messe“.  
Eine Besonderheit der beiden Lohnsburger Aufführungen am Christtag und zu Dreikönig war die Instrumentalbesetzung mit drei 
Klarinetten, zwei Hörnern, Posaune, Kontrabass und Orgel, die der Messe einen ganz eigenen orchestralen Klang verliehen. Die 
Mitgestaltung der Christbaumeinschaltfeier am Marktplatz und musikalische Gestaltung der Mette waren weitere Fixpunkte im 
Weihnachtskalender des Kirchenchores. Pfarrer Kons.-Rat Johann Kogler dankte am Schluss der Festgottesdienste, sowie in 
seiner Jahresschlusspredigt den Chorleitern, Sängerinnen, Sängern, Organisten und Instrumentalisten für die stets hochwertige 
musikalische Gestaltung der Gottesdienste. 
 

Tradition 

Fröhlicher Saisonabschluss 
Einen besonderen Dank für die vielen kirchenmusikalischen Dienste während eines Kirchenjahres stattet die Pfarrgemeinde 
„seinem“ Kirchenchor alljährlich um den 22. November, dem Festtag der heiligen Cäcilia von Rom, Patronin der Kirchenmusik, 
ab. Sängerinnen und Sänger des Kirchenchors, Organisten sowie Instrumentalisten bei Festmessen des vergangenen Jahres 
werden zu einem Essen ins Gasthaus Reisecker eingeladen. Die Gelegenheit wird immer auch für Rückblicke und Vorausschauen 
in Wort und Bild, sowie Dankesworte der Chorleiter und des Herrn Pfarrers, Kons.- Rat Johann Kogler, genutzt. 
 

Appell: Gebet- und Gesangbuch „Gotteslob“ nutzen! 

Volksgesang ist wichtiger Teil der Liturgie! 
Vor 51 Jahren hat Papst Paul VI. in Folge des Zweiten Vatikanischen 
Konzils mit der Instruktion „Musicam sacram“ neue Wege in der 
Kirchenmusik eröffnet. Neu war, dass der „mit dem Wort verbundene 
Gesang einen notwendigen und integrierenden Bestandteil der feierlichen 
Liturgie ausmacht“: Die Musik sollte alle Mitfeiernden einbinden. Bereits 
die Gesangbücher der 1960er und 1970er Jahre im deutschen Sprachraum 
haben den Herausforderungen von „Musicam sacram“ entsprochen und 
die Gemeinde beim aktiven Mitsingen begleitet. Das neue Gotteslob von 
2013 führt dieses Anliegen konsequent weiter und stellt eine weitere 
Stufe in der Verwirklichung von „Musicam sacram“ dar. Im März 2017 
fand im Vatikan eine Tagung zum Thema „Musica e Chiesa“ statt. Papst 
Franziskus richtete ein Wort an die rund 350 Teilnehmenden der 

Konferenz, Musiker, Liturgiker, Komponisten und Dirigenten, Erzieher, Musikwissenschaftler und Theologen sowie Vertreter der 
Orden und Bischofskonferenzen. Er betonte den Stellenwert der Kirchenmusik in der Liturgie. Musik und Gesang seien wichtige 
Formen der aktiven Teilnahme der feiernden Gemeinde am Gottesdienst und kritisierte, dass sich manchmal eine gewisse 
Mittelmäßigkeit, Oberflächlichkeit und Banalität durchgesetzt habe, zum Nachteil der Schönheit und Tiefe der liturgischen 
Feiern. Die Pflege des reichen kirchlichen Musikerbes sei wichtig, ebenso sei aber bedeutsam, dass die Kirchenmusik und der 
Gesang im Gottesdienst in den zeitgenössischen künstlerischen Ausdruck und die aktuellen Musikformen inkulturiert werden. 
 

Quellen: http://www.kirchenzeitung.at/newsdetail/rubrik/mit-musik-den-glauben-bekennen/ 

http://kulturgueter.kath-orden.at/termine-service/50-jahre-musicam-sacram 

https://w2.vatican.va/content/francesco/de/speeches/2017/march/documents/papa-francesco_20170304_convegno-musica-sacra.htm 

Bilder: Deutsches Liturgisches Institut; Factum / ADP In: Pfarrbriefservice.de 
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Am 31. Oktober, anlässlich des Weltspartages, haben 
wir in der Raiba Lohnsburg die Kunden mit 
Köstlichkeiten aus der Region versorgt. 

Am 1. Adventwochenende, den 2. und 3. Dezember, 
haben wir wieder den Adventbasar im Pfarrheim 
abgehalten. Schon die Vorbereitungen sind eine 
wunderbare Einstimmung auf Weihnachten. Sei es der 
Bastelabend, das Besorgen des Tannenreisigs, das 
Adventkranzbinden oder die Tage des Basars. Doch all 
dies könnte in der Form nicht passieren, hätten wir 
nicht so viele Unterstützer. 

Ein herzliches Danke an all Jene, die sich immer für die 
Katholische Frauenbewegung engagieren. Dadurch sind 
wir in der Lage, wohlüberlegt finanzielle Hilfestellung an 
diverse Einrichtungen zu überreichen. Wir haben einen 

Betrag von € 1.000,00 an Miravita in Waldzell übergeben.  

Weiters haben wir die Spende für die Loretto Schwestern in Salzburg mit € 300,00 aufgerundet. Herr Pfarrer 
Kogler und Herr Reisecker gaben diese persönlich im Kloster ab. Die Loretto Schwestern geben Essen für 
Obdachlose aus. 

Viele wunderbare Begegnungen gab es auch bei unseren Besuchen der über 80ig Jährigen LohnsburgerInnen. 

Das Team der KFB wünscht euch ein frohes Osterfest. 
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Das Osterfest ist das wichtigste Fest im Kirchenjahr. Wir 
feiern die Auferstehung von Jesus nach seinem Tod am 
Kreuz. In der Fastenzeit, die 40 Tage dauert, bereiten wir 

und auf das Osterfest vor. In dieser Zeit denken wir über uns selbst und über unseren Glauben nach. 
Wir überlegen auch, was wir besser machen könnten.  

Warum 40 Tage?  

In der Bibel steht, dass Jesus 40 Tage fastete. Das Volk Israel zog 40 Jahre lang durch die Wüste.  

Was bedeutet Fasten eigentlich?  

Man verzichtet eine Zeitlang auf etwas, das man gerne mag. Manche essen 40 Tage keine 
Süßigkeiten oder kein Fleisch. Andere beten viel, lesen öfter in der Bibel oder gehen häufiger in die 
Kirche als sonst. Manche schalten den Fernseher, Computerspiele oder Handy nicht so oft ein. Egal, 
was man sich für die Fastenzeit vornimmt, die Sonntage sind immer ausgenommen.  

  

 Verbinde die Ergebnisse mit den richten Tagen!  
 

 Jesus wird in sein Grab gelegt.  
 

 Jesus stirbt am Kreuz.  
 

 Die Fastenzeit beginnt.  
 

 Jesus betet im Garten Gethsemane.  
 

 Das Grab ist leer. Jesus lebt!  

I 

N 

D 

E 

R 

S 

E 

I 

T 

 Aschermittwoch 

 Ostersonntag 

 Gründonnerstag 

 Karfreitag 

 Karsamstag 

 

 Kreise ein, worauf du in der Fastenzeit verzichten könntest. Versuche, dich daran zu halten!  

 

   

Quellenangabe: Katholische Kinderzeitschrift Regenbogen  
www.kinder-regenbogen.at 
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Einladung zum

 

der Goldhaubenfrauen  
am Samstag, 24. März 2018  

schon ab 15 Uhr 
und am Palmsonntag, 25. März 2018  

von 8 Uhr bis 14 Uhr 
 

im Pfarrheim Lohnsburg. 
 

Angeboten werden Palmbuschen, Türkränze 
und viele Osterbasteleien. 

 

Der Reinerlös kommt kirchlichen und caritativen Zwecken zugute. 
 

Auf zahlreichen Besuch freuen sich die Goldhaubenfrauen. 

Das Pfarrbotenteam ist laufend bemüht, seine Arbeit zu verbessern. 

Sie haben eine Anregung, Vorschläge oder Berichte für den Pfarrboten?  

Schreiben Sie uns: 

E-Mail: pfarrbote-lohnsburg@aon.at 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrboten Sommer 2018:  

21. Mai 2018 


